
   

N e w s  l e t t e r          Dez.09 
der Jugendarbeit Altstätten → www.jugend-altstaetten.ch   
 
Liebe Interessierte,  
die Zeit vergeht wie im Fluge, und das Jahresende und die Festtage sind bereits wieder in Sichtweite. Wir bieten 
Ihnen/ Dir einmal mehr einen Kurzüberblick, besonders auch auf das zu Ende gehende 2009, welches reich 
befrachtet war mit Aktivitäten unsererseits (über 300 Fotos davon sieht man auf unserer Homepage).     
  
R ü c k b l i c k  /  Zahlen 2009: 
14'630 Zugriffe  werden wir per Ende Jahr auf unserer Homepage im 09 gezählt haben. Dies sind rund 1'220 
 pro Monat (am wenigsten: August 1’018, am meisten: Oktober 1'678 Zugriffe).   
531 „tipp- infos für junge leute“- Flyers haben wir seit der Neuauflage im Mai 09 verstreut. Die 16 farbigen,    
 informativen Themenflyers sind sporadisch in den Oberstufenschulhäusern sowie dauerhaft im Josefs-
 heimgang sowie in der Jugendberatung abholbereit. Topthemen waren: Mobbing, arbeiten & essen  
50 Jugendliche  kommen durchschnittlich zu den regulären Öffnungszeiten (Mi. 13-20 & Fr. 17-22 Uhr) in den 
 Jugendtreff. 80% wohnen in Altstätten und 18% in Rebstein und Marbach. 12 % waren Mädchen.   
45 Leute (Projektbeteiligte, Nachbarn, HelferInnen) nutzten unseren alljährlichen „Dankeschönanlass“ vom 
 21.11.09 zum Tratschen, indisch Speisen, in Erinnerungen schwelgen & Verlosungspreise absahnen. 
 Die Power- Point Präsentation (mit Fotos aller 2009- Aktivitäten) ist auf unserer Homepage zu finden …   
41 KlientInnendossiers  haben wir bis heute auf der Jugendberatung eröffnet. Hauptthema bei jungen Frauen: 
 psychische Probleme, welche sich manifestieren in depressiver Verstimmung, Selbstverletzung, Suizid-
 gedanken, Hauptthema bei jungen Männern: Konflikte zu Hause/ in der Schule/ am Arbeitsplatz  
15 1.Oberstufenklassen aus Altstätten und Rebstein-Marbach haben wir im September in den Jugendtreff ein-
 geladen um sie vor Ort über unsere Angebote zu informieren. Die Jugendberatenden waren zudem in 6  
 weiteren Klassen in Montlingen und Oberriet um kurz die Jugendberatung sowie das „tipp“ vorzustellen.         
 Sporadisch bzw. regelmässig waren wir im ganzen Jahr auf den Oberstufen- Schularealen unterwegs.    
15 einmalige Aktionen, jugendkulturelle Events haben wir (meist in Zusammenarbeit mit Jugendlichen)     
 realisiert, z.B.: beauty- & stylingday, Vortrag Taschengeld, Jugendtreff Spieltag, 20- Jahr Jubelanlass, 
 Gokart- Plausch, 3 Workshops für 6.KlässlerInnen, ida Disco, Alkoholtestkäufe, Europapark, Treff-    
 übernachtung, Steuerworkshop für junge Leute, Altstätter Jungbürgerfeier, Aktion Nachtschwärmer.  
12 Teamsitzungen und 5 Supervisionen nutzten wir um unsere Arbeit zu koordinieren und komplexe Themen, 
 Klientengeschichten, Jugendtreffvorkommnisse professionell zu bearbeiten.   
10 langfristige (bzw. mehrmalig stattfindende) Proj ekte haben wir durchgeführt, z.B. 7x nightball, Bauchtanz
 kurs, JUMP (Mental- & Motivationswoche), 5 Nachteinsätze mit dem Alkoholpräventionsprojekt „smart
 connection“, Surf- Sommerlager, Kochprojekt im Jugendtreff, Jugendtheater, Filmworkshop, …     
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9 lebenskundliche  Lektionenreihen  führten wir an den Oberstufen Altstätten, Oberriet und Montlingen durch. 
 Die 3x2 Lektionen dauernde sexualpädagogische Reihe „Liebe, Sex. & co.“ haben wir in 8 Klassen 
 umgesetzt. Sowohl die Lehrpersonen wie auch die SchülerInnen (welche als Abschluss anonym befragt 
 werden) finden diese spannend, sinnvoll und alltagsnah. Für uns sind diese Lektionen ideale Türöffner.         
4 Newsletters  und ein Vielfaches an Medienmitteilungen und Flyers haben wir in diesem Jahr gestreut. 
 Uns ist wichtig, die Öffentlichkeit regelmässig, transparent und informativ kurz über unsere Arbeiten zu 
 informieren und somit möglichst viele junge Leute für sinnvolle Freizeitaktivitäten/ Projekte zu gewinnen.   
4 Mal wurden in Zusammenarbeit mit der Suchtberatung die infoboards  an den Oberstufen thematisch bestückt 
 zu den Themen: Mobbing, Tabak (31.5. Weltnichtrauchertag), Alkohol, Aids (1.12. Weltaidstag)    
3 Schullagerwochen haben Marion und Veronika in diesem Jahr mit(be)gleitet.   
2 neue Teammitglieder (Veronika & Jürgen) bereichern seit diesem Jahr mit viel Elan, Humor und Engagement 
 die Jugendarbeit Altstätten und sind für den Jugendtreff und deren Angebote/ Projekte verantwortlich.  
2 Teamtage  nutzten wir um uns mit ähnlichen Organisationen auszutauschen (Kompetenzzentrum Jugend 
 Werdenberg & Planet 5 in Zürich/ Restaurant & Jugendtreff) und die Semesterplanung zu absolvieren.      
1 Mitarbeiterin (Marion) konnte erfolgreich ihre praxisbegl. Ausbildung zur Sozialpädagogin HF abschliessen.   
1 Umzug  haben wir mit der Jugendberatung von der Engelgasse ins Josefsheim realisiert.  
 
 



   

V o r a u s b l i c k :  
Projekt „Jugendbeiz mit Livemusik“  
Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum. Friedrich Nietzsche 
Musik ist Balsam für die Seele und Erholung für den Geist. Achim Schmidtmann 
Musik ist eine halbe Disziplin und Zuchtmeisterin, so die Leute gelinder und sanftmütiger, sittsamer und vernünftiger macht. Martin Luther 
Die Musik hat von allen Künsten den tiefsten Einfluss auf das Gemüt. Gesetzgeber sollten sie deshalb am meisten unterstützen. Napoleon I. 
Mit diesem neuen Projekt bieten wir jungen, aufstrebenden Bands und SolokünstlerInnen eine Plattform um im 
Jugendtreff aufzuspielen. An den 4 stattgefundenen Jugendbeizen traten insgesamt 6 Jungbands und 7 Reim-
künstler/ Soundmixer auf und begeisterten. Die Jugendbeiz ist also nicht nur ein unkommerzionelles Ausgangs-
angebot (jeweils am Samstag von 20-24 Uhr), sondern auch Talentbühne für junge Musikschaffende. Dass das    
Angebot von den jungen Leuten geschätzt wird, belegen auch die Zuschauerzahlen (Ø 80 BesucherInnen)   
sowie die zahlreichen Bandanfragen. Auch für das nächste Jahr sind 4 Jugendbeizen mit Livemusik geplant, 
und wir danken den verständnisvollen Nachbarn sowie dem Amt für Soziales für die Unterstützung.    
 
Jugendtreff- Angebote & Treffevaluation 
Im Jugendtreff hat sich unter der neuen Führung von Veronika und Jürgen vieles verändert. Es wurde im       
Verlaufe des Jahres einiges investiert um den Treff attraktiver zu gestalten. Zum Beispiel wurde der Spielraum 
und der Mädchenraum (von und mit Jugendlichen) neu gestaltet (auch mit der Unterstützung der Time Out 
Schule sowie Künstler Patrick Steiger). Neu in Punkto Freizeitgestaltung ist der Billiardtisch sowie der Game-
raum mit Playstation 3, welche im regulären Betrieb im Dauereinsatz stehen. Aktuell haben wir im Jugendtreff 
eine Umfrage unter den BesucherInnen gestartet. Wir wollen beispielsweise wissen, ob der Jugendtreffname 
noch passend, die Öffnungszeiten noch wunschgemäss, das Treffangebot noch attraktiv und die Projekte/          
Veranstaltungen noch bedürfnisgerecht sind. Die Ergebnisse daraus werden Anfangs Jahr publiziert.  
 
alljährlicher Austausch: Partnergemeinden - Jugendb eratung   
Wie in den Leistungsvereinbarungen definiert, gab es auch diesjährig mit Walter Hess, Andreas Eggenberger, 
Thomas Ammann, Roger Kolb, Alfons Ammann und Ruedi Dörig einen Austausch. Wie die Feedbacks zeigten, 
wird die Arbeit der Jugendberatung sehr geschätzt und als hilfreich und professionell eingestuft.   
  
Projekte 2010:  
Bereits sind viele Tätigkeiten fürs 2010 schon vorgespurt und geplant. Erfolgreiches werden wir weiterführen, 
z.B. nightball (offene Turnhalle zur Ausgangszeit), Ferienprogramme, Jugendbeiz, Jungbürgerfeier, Sommer-
lager, JUMP, Lektionenreihen, Jugendtheater, Workshops & Bildungsveranstaltungen, smartconnection, …    
Neue Projekte/ Events werden sein:  
Mo. 15.3.2010 Stattgewalt Rundgänge in Altstätten (Zivilcourage erlebbar)   
Do. 16.9.2010 Vortrag von Sarah Renold „Achtung, Teenager!“ (Buch im Beobachter Verlag erhältlich)  
2 weitere Sportprojekte (z.B. buntkicktgut.ch) und diverse Kleinprojekte sind in Vorbereitung  
 
Personelles  
Als neuen Bereichsleiter Soziales konnte auf Januar 2010 Roman Zimmermann gewählt werden. Er wird Erich 
Schönbächler ablösen, welcher interimsmässig den Bereich führte. Wir wünschen beiden einen guten Abschluss 
bzw. optimalen Start in ihren neuen Tätigkeiten.  
  
Festtagsöffnungszeiten 
Vom 24.12.09 bis zum 5.1.2010 ist der Jugendtreff und die Jugendberatung/ das „tipp - infos für junge leute“ 
geschlossen. Natürlich ist das Team der Jugendberatung (für junge Leute & Bezugspersonen von Rüthi bis    
Altstätten zuständig) für Notfälle bzw. Krisen jederzeit via Natel zu erreichen (Marion Heeb: 079/3847918, Ruedi 
Gasser: 076/3486509).   
  
Ein sehr spannendes, lebendiges, aber auch kräftein tensives Jahr geht bald zu Ende. Ich möchte mich 
an dieser Stelle besonders bei meinem Team sowie me inen Vorgesetzten für ihre Unterstützung und ihre 
aktive Mitarbeit herzlich bedanken. Ebenfalls gebüh rt den Partnergemeinden (Rüthi, Oberriet, Eichberg,  
Marbach und Rebstein), den zusammenarbeitenden Stel len/ Organisationen, den Jugendtreff- Nachbarn, 
den Projektbeteiligten sowie den Projekt- Geldgeber n (z.B. Amt für Soziales, diverse Stiftungen/ Firme n) 
ein grosser Dank für ihr Vertrauen und ihr wohlwoll endes Mitwirken. Danke. Grazie. Merci. Thanks.   
 
Wir freuen uns aufs 2010 und wünschen Ihnen/ Dir al les Gute.  
Ruedi Gasser (Leiter Jugendarbeit) & Marion Heeb (Jugendberaterin) und Veronika Loos & Jürgen Kratzer  
(Jugendarbeitende), Erich Schönbächler (Leiter Soziales) und Ruedi Dörig (Stadtrat & Jugendbeauftragter) 
    
 

                      
Jugendtreff „Jugendegg“                                         tipp - infos für junge leute &  Jugend beratung 
Städlenstrasse 14 (Josefsheim), 9450 Altstätten                Wiesentalstr. 1a (Josefsheim), 9450 Altstätten  
Telefon: +41 (0)71 755 68 15                               Telefon: +41 (0)71 755 68 15   
Öffnungszeiten: Mi.: 13-20 & Fr.: 17-22 Uhr                                   Öffnungszeiten: Mi., Do. & Fr.:13.30-17.30 Uhr         
www.jugend-altstaetten.ch                                                                  jederzeit Termine nach Absprache                          


